


Termine Kolpingjugend 2015 im Überblick:

Unseren Terminplan für das Jahr 2015 fi ndet ihr 
im Mittelteil des Bausteins zum Herausnehmen :)
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nun ist es schon wieder soweit! Das Jahr 2014 hat sich ver-
abschiedet, 2015 ist schon in vollem Gange und wir hoffen, 
dass ihr alle gut ins neue Jahr gestartet seid!

Rückblickend auf die Großaktion der Kolpingjugend des 
Landesverbandes Bayern in Altötting, starten wir völlig 
„losgelöst“ in dieses Jahr und denken bestimmt noch lange 
an das unvergessliche Wochenende Anfang Oktober 2014 
zurück. 

Weiter ging es zwei Wochen später, mit viel losgelöster 
Energie, zu unserer Diözesankonferenz nach Würzburg. 
Durch den Studienteil zum Thema „Motivation“ konnten 
sich die Delegierten nützliche Info ś, Tipps und Tricks mit 
nach Hause nehmen. 

Bei der Abschlussfeier der DL- und DIÄT-Absolventen 
der diesjährigen Abschlussklasse mussten wir uns von 
Ramona Menth und Matthias Weber (beide DL), sowie von 
Andrea Hock und Daniel Kraft (beide DIÄT) verabschieden. 
Am Sonntag wurde Ann-Kristin Schulz, Kolpingjugend 
Großheubach, neu in die Diözesanleitung gewählt und 
Katharina Rappert, Kolpingjugend Aub, konnte in ihrem 
Amt bestätigt werden. Auch das DIÄT-Team hat durch Leo-
nie Ebert, Kolpingjugend Güntersleben und Johanna Bart-
helmes, Kolpingjugend Retzbach, Zuwachs erhalten. Wir 
freuen uns auf die nächste Zeit mit euch!

Seit längerem beschäftigt sich die Landesebene der Kol-
pingjugend mit dem Thema „Fairer Konsum“. Auch wir 
haben an der DIKO 2013 mit einem Beschluss zur regio-
nalen, saisonalen und fairen Kost auf DV-Veranstaltungen 
einen ersten Grundstein gelegt, der nun weitergeführt wer-
den soll. Deshalb wurde der Antrag zur Gründung eines 
Arbeitskreises, der sich genauer mit dem Thema „Kriti-
scher Konsum“ befasst, auf der letzten DIKO einstimmig 
angenommen. Was es genauer mit dem AK auf sich hat, 
erfahrt ihr hier in diesem Baustein!

Miriam Kroschewski, Kolpingjugend Marktheidenfeld, 
stellte an der Diözesankonferenz erfolgreich ein Initiativan-
trag zur Gründung einer Projektgruppe. Diese erarbeitet bis 
Ende des Jahres rechtliche Rahmenbedingungen zur Unter-
stützung von Projekten im Raum Tanga/Tansania.

Miriam lebte und arbeitete von August 2013 bis Juli 2014 
über den Weltwärts-Freiwilligendienst der Kolping Jugend-
gemeinschaftsdienste (JGD) in Tanga an der Ostküste Tan-
sanias. Sie startete in dieser Zeit, neben ihrer Tätigkeit als 
Lehrerin, ein kleineres Spendenprojekt und konnte so die 
Schullaufbahn eines körperbehinderten Jungen im Voraus 
fi nanzieren.
 
Im kommenden Jahr sollen bis Ende Juli unterschiedliche 
Aktionen durchgeführt werden, um gezielte Projekte über 
Miriams Kontakte zu fördern. 

Des Weiteren haben wir an der DIKO beschlossen, dass 
die Orschelstammtische 2015 weiterhin nur jeden zweiten 
Monat stattfi nden werden, da dies sich im vergangenen 
Halbjahr bewährt hat. 

Neu ist auch, dass wir 2015 an dem GLS-Wochenende eine 
GLS-Fortbildung anbieten möchten, für alle, die schon eine 
Gruppenleiterausbildung haben, sich aber gerne weiterbil-
den möchten. Ferner wird von unserem DIÄT-Team wird im 
Juli 2015 eine Adventure Tour angeboten – seid gespannt 
was euch hier erwartet.

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen erhaltet ihr 
natürlich zeitnah! Aber ihr könnt euch jetzt schon sicher 
sein, dass auch das Jahr 2015 mit der Kolpingjugend DV 
Würzburg defi nitiv nicht langweilig wird!

Viel Spaß beim Lesen dieses Bausteins wünscht euch, 

(eure Diözesanleitung) 

LIEBE LESERINNEN UND LESER 
DES BAUSTEINMAGAZINS, 

VORNEWEG



Im Kleinen beginnen und im Großen FAIRändern

Vom 3. – 5. Oktober nahmen 400 Kolpingjugendliche aus 
ganz Bayern an der Großaktion in Altötting teil.
Drei Jahre haben viele Helferinnen und Helfer aus den sie-
ben bayrischen Diözesen der Kolpingjugend Bayern auf 
das Wochenende „losgelöst2014 – wir FAIRändern Bay-
ern“ hingearbeitet. „Es ist toll nun das Ergebnis so lan-
ger und intensiver Vorbereitung zu erleben und zu sehen, 
wie begeistert die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind“, 
fasste Simone Schleich, Mitglied im Leitungsteam der 
Großaktion, zusammen. 
Am 3. Oktober, dem Tag der Deutschen Einheit, folgten 
3.500 Pilger der Einladung zur Landeswallfahrt des Kol-
pingwerkes Bayern „Mit Gottvertrauen Welt gestalten“. Im 
Anschluss an den generationsübergreifenden Gottesdienst 
eröffnete die Kolpingjugend aus der Diözese Bamberg mit 
einem innovativen Planspiel zum Thema Welthandel das 
Wochenende. 
Gestärkt mit einem regionalen Frühstück folgte am Sams-
tag das Programm mit unterschiedlichen Workshops. Die 
Jugendlichen stellten unter anderem fairen Bio-Lippenbal-
sam her, entdeckten den Weg von der Ernte der Kakaobohne 
bis zur Schokolade und befassten sich mit der Produktion 
von Textilien. Ein weiteres Highlight war das Kaffeekränz-
chen mit den Vertreterinnen und Vertretern der Fraktionen 
im Bayerischen Landtag. „In Kleingruppen-Gesprächen 
informierten sich die Jugendlichen über die unterschiedli-
chen Standpunkte zum Thema fairer und regionaler Kon-
sum. Zudem konnten sie eigene Themen und Anliegen 
ansprechen und intensiv diskutieren“, sagte Sven-Marco 
Meng, Landesleiter der Kolpingjugend Bayern, und freute 
sich über die mitgebrachte Zeit der Landtagsabgeordneten.
Den Abschlussabend verbrachten die Jugendlichen mit den 
Bands „based on a true story“ und „Mike Rofone & the Hot 
Swinging Party Crashers“ und feierten ihre neu gewonne-
nen Freundschaften. 
Auch beim Jugendgottesdienst am Sonntag in der Pfarrkir-
che St. Josef spürte man die gewachsene Gemeinschaft. In 
seiner Predigt griff Landespräses Msgr. Christoph Huber 
das Thema des Wochenendes auf. „Jeder Mensch möchte 
fair behandelt werden. Daher ist Fairness eine Wesensei-
genschaft, die von Gott in die Welt hineingegeben wurde, 

und unser Auftrag aus dem Glauben für den Umgang mitei-
nander und die Ressourcen der Schöpfung.“
Die Ziele, die bewusste Auseinandersetzung mit dem 
Thema zu fördern und auch praktische Tipps für konkrete 
Umsetzungsmöglichkeiten an die Hand zu geben, sind 
erfüllt worden.

Quelle: „www.losgeloest2014.de“

LOSGELÖST 2014 – WIR FAIRÄNDERN BAYERN

AUFGELESEN
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Auch 30 Jugendliche aus dem DV Würzburg machten 
sich am Freitag in aller früh auf den Weg nach Altötting. 
Nach einer 4-stündigen, definitiv nicht langweiligen 
Busfahrt, sind wir dann auch in dem schönen „Pilger-
örtchen“ angekommen. 

Hier erhaltet ihr ein paar Eindrücke von den Teilneh-
mern aus unserem DV:

„Losgelöst hat mir gezeigt – man ist nie zu alt für die 
Kolpingjugend! Im Vorfeld der Veranstaltung hatte ich 
gar nicht so große Lust und habe überlegt, ob ich über-
haupt mitfahre. Aber in Altötting war wieder alles wie 
immer auf Großveranstaltungen – alle super gut drauf. 
Ein Wochenende mit Gleichgesinnten! Ich bin froh, 
dass ich dabei war.“

Öhner, BKDJ

„Hinterlass die Welt ein bisschen besser, als Du sie vor-
gefunden hast“, gab uns unser Gründer Baden Powel 
mit auf den Weg. 
„Auch wenn wir durch unsere äußere Erscheinung uns 
sehr unterscheiden, verfolgen wir doch ähnliche Ziele. 
Dazu gehört auch gegenseitige Fairness & Respekt, 
was wir auf dieser Aktion erfahren durften. Doch auch 
dieses Wochenende geht vorbei und in diesem Sinne 
gehen wir losgelöst unsere Wege. Gut Pfad, auf weitere 
Wegkreuzen.“

Magnus, Julian, Bernhard; DV Würzburg

„Uns hat am besten gefallen, dass sich jeder offen 
begegnet ist und man dadurch neue Kontakte knüpfen 
konnte.“

Annelie; KoJu Veitshöchheim
Anna, Maria; KoJu Güntersleben

AUFGELESEN
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„Was mich dazu gebracht hat, zu losgelöst2014 zu 
gehen, war das Interesse an etwas Großem. Ich wurde 
nicht enttäuscht! Es war riesig! Beispielsweise das 
Planspiel von Bamberg oder der fetzige Abschluss 
am Samstagabend. Für mich als „Rocker“ war dieser 
Abend das persönliche Highlight. 
Das „Festivalbändchen“ kommt ganz gewiss in meine 
Sammlung.“

Benedikt, KF Sulzheim 

„Das vielfältige und 
abwechslungsreiche 
Programm hat uns sehr 
gefallen. In der jungen 
Gemeinschaft haben 
wir uns wohl gefühlt.“

Marcus, Andreas; 
KoJu Hettstadt

„Die 3 Tage in Altötting waren abwechslungsreich, lus-
tig, zum Nachdenken und einfach genial! Schön war, 
alte Bekannte wieder zu treffen und neue Freunde ken-
nen zulernen – die Gemeinschaft ist eben kennzeich-
nend für die Kolpingjugend.“

Theresa, Landesleiterin

„Ich bin total begeistert von losgelöst. Es war das erste 
mal, dass ich bei einer Großveranstaltung von Kolping 
teilgenommen hab. Das Beste ist, dass man viele neue 
Leute kennengelernt und sich untereinander ausge-
tauscht hat.“

Roman; KoJu Großheubach
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DIE KOLPINGJUGEND DV WÜRZBURG 
HOLT SICH NEUE MOTIVATION

Die Kolpingjugenden aus dem DV Würzburg haben 
sich vom 17. – 19. Oktober 2014 in der Jugendbil-
dungsstätte des Bezirkjugendrings in Würzburg 
zu ihrer alljährlichen Diözesankonferenz (DIKO) 
getroffen. Bei der Abschlussfeier wurden 2 Diö-
zesanleiter/innen gebührend verabschiedet, die 
Kolpingjugend Heustreu hat die Goldene Orschel 
erhalten und Johannes Hock wurde mit dem Gol-
denen Häger ausgezeichnet.

An die 35 Jugendliche aus 10 Kolpingjugenden des Diöze-
sanverbandes haben an der diesjährigen DIKO teilgenom-
men und haben sich über die Anliegen der Kolpingjugend 
beraten. Am Freitagabend ging es mit dem etwas anderen 
Rechenschaftsbericht los. Hier ließ die Diözesanleitung 
das vergangene Jahr mit vielen Bildern von Aktionen noch 
einmal Revue passieren. Diese führten zu regen Diskussio-
nen unter den Jugendlichen und lieferte  Verbesserungsvor-
schläge und Anregungen für kommende Veranstaltungen. 
Zum Abschluss dieses Abends stellte sich noch kurz der 
neu gegründete Arbeitskreis „Junge Erwachsene“ vor.   

Nach einer kurzen Nacht ging es am Samstag weiter mit 
dem Studienteil, bei dem wir uns ausführlich mit dem 
Thema „Motivation“ beschäftigt haben. Hierbei kam es 
unter anderem zu Fragen wie: „Was motiviert mich selbst?“ 
oder „Wie kann ich andere motivieren?“. Dies führte in den 
Kleingruppen zu vielen Ideen und Hinweisen für das per-
sönliche Leben und die Kolpingjugendarbeit vor Ort. 

Der Samstagabend stand dieses Jahr unter dem Motto 
„Abschlussball“. Hierfür ließ sich das Diözesane Ideen- und 
Äktschn-Team (kurz DIÄT) so einiges einfallen. Beispiels-
weise wurde dieser Abend mit einem feierlichen Walzer 
eröffnet und die Delegierten durften ihre Tanzkenntnisse 
unter Beweis stellen. Unsere ehemalige Berufspraktikantin 
Johanna Scheibler wurde verabschiedet, ebenso wie Daniel 
Kraft und Andrea Hock aus dem DIÄT-Team. Matthias Weber 
trat an der DIKO als Diözesanleitung zurück und wir dank-
ten ihm für das letzte halbe Jahr in seinem Amt. 
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Ganz besonders möchten wir uns noch einmal bei Ramona 
Menth für die vergangenen 4 Jahre als Diözesanleiterin 
bedanken, die bereits im März an der außerordentlichen 
Diözesankonferenz zurückgetreten ist und nun offi ziell 
verabschiedet wurde. Die Kolpingjugend Heustreu erhielt 
an diesem Abend die Goldene Orschel für ihre geleistete 
Arbeit vor Ort. Für besondere Verdienste für den Diözesan-
verband und für sein langjähriges Engagement wurde unser 
Ex-Diözesanleiter Johannes Hock mit dem Goldenen Häger 
ausgezeichnet. Nach dem offi ziellen Teil des Abschluss-
balles wurde noch lange das Tanzbein geschwungen und 
gefeiert.

Die Wahlen zur Diözesanleitung standen für Sonntag auf 
der Tagesordnung. Ann-Kristin Schulz aus der Kolping-
jugend Großheubach wurde neu in die Diözesanleitung 
gewählt und Katharina Rappert aus der Kolpingjugend Aub 
konnte in ihrem Amt bestätigt werden.
Die Jugendlichen machten sich nach dem gemeinsamen 
Aufräumen mit neuer Motivation für die Arbeit in ihren Kol-
pingjugenden vor Ort auf den Heimweg.
Wir danken an dieser Stelle allen ehrenamtlichen Helfern, 
besonders dem DIÄT-Team, Sonja Bolch und Tobias Flügge 
für das überragende Buffet und Carolin Götze für die 
Gesprächsleitung.

Katharina Rappert & Kerstin Möldner



Wichtig bei alldem ist uns, dass wir selbst Spaß dabei 
haben. Falls du Lust hast, ein bisschen mitzuplanen und 
kreativ zu sein, melde dich einfach! Wir freuen uns immer 
über neue Gesichter. Damit ihr wisst, wer alles in unserem 
DIÄT-Team ist, stellt sich nun unser DIÄT-Team einmal kurz 
vor: 

Mein Name ist Roman Repp, ich 
bin 22 Jahre alt und komme aus 
der Kolpingjugend Großheubach. 
Seit meinem 9. Lebensjahr bin ich 
bei dem Zeltlager der Kolpingju-
gend mit dabei. Heute kümmere 
ich mich um die jährliche Orga-

nisation von der Glühweinaktion an der Christmette, dem 
Moschtfest und dem Zeltlager. Früher habe ich noch eine 
Jungs-Gruppenstunde geleitet. Ich freu mich auf die Zeit im 
DIÄT-Team und bin gespannt, was mich so erwartet.

Mein Name ist Benedikt Wagner, 
ich bin 19 Jahre alt und komme 
aus der Kolpingfamilie Sulzheim. 
Auf Diözesanebene engagiere ich 
mich zurzeit im Arbeitskreis Spiri-
tus und im DIÄT-Team. Zudem bin 
ich in der Bezirksleitung Schwein-
furt und in der Vorstandschaft der 
Sulzheimer Kolpingsfamilie tätig. 
Zukünftig möchte ich mich verstärkt auf der Homepage der 
Kolpingjugend Würzburg einbringen. 

Ich bin die Leonie Ebert, bin 17 Jahre 
alt und komme aus der Kolpingju-
gend Güntersleben. Zurzeit mache 
ich eine Ausbildung zur Erzieherin 
und bin jetzt im zweiten Ausbil-
dungsjahr. Im Grundschulalter bin 
ich durch die Gruppenstunden vor 

Ort zu Kolping gekommen. Ein paar Jahre später habe ich 
dann an verschiedenen Aktionen unser Kolpingjugend teil-
genommen. Und wieder ein paar Jahre später war meine 
erste Diko (2012). Hier hat es dann auch angefangen, dass 
ich überörtlich tätig geworden bin. Ich freue mich auf eine 
spannende und aufregende Zeit mit dem DIÄT-Team.

AUFGELESEN
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News vom Untermain!
Hallo ihr Lieben, ich bin 
die Ann-Kristin Schulz 
und bin eure neue DL. Ich 
bin 25 Jahre jung, wohne 
in Eichenbühl, aber meine 
Heimat ist und bleibt das 
schöne Großheubach di-
rekt am Untermain. Des-
halb ist meine Kolpings-

familie selbstverständlich Großheubach. Meine Aufgaben 
in der Kolpingjugend sind die Gesamtleitung von unserem 
legendären Pfi ngstzeltlager, die Anleitung der Erzieher-
praktikanten und seit neustem die Diözesanleitung. 
Als Ziel habe ich mir vorgenommen, besonders die Kolping-
jugend der einzelnen Gemeinden am Untermain kennenzu-
lernen und das Interesse zum Diözesanverband zu wecken. 
Ich freue mich jetzt auf 2 Jahre mit einem tollen Team zu 
arbeiten, auf ganz viel Kreativität und Spaß sowie viele 
neue Leute kennenzulernen, tolle Gespräche und ganz 
viele neue Ideen. Zum Schluss bleibt mir nur zu sagen: Ein 
großes Dankeschön an euch für euer Vertrauen! Ihr seid 
APFEL und ORANGEN stark!

Nein, wir Mitglieder des DIÄT-Teams der Kolpingjugend 
Würzburg machen nicht gemeinsam eine Diät. Da müssen 
wir euch leider enttäuschen. Natürlich essen wir ab und zu 
gemeinsam einen Apfel oder eine Orange, aber das liegt 
natürlich an unserem Maskottchen. Bei unserer „DIÄT“  
handelt es sich um eine Gruppe von momentan sieben Mit-
gliedern, die sich circa  alle vier Wochen im Kolping-Center-
Mainfranken in Würzburg (KCM) trifft, um unter anderem 
die Diözesanleitung zu unterstützen. Unsere Aufgaben 
bestehen des Weiteren aus der Vorbereitung des Bunten 
Abends der Diözesankonferenz, der Planung von Aktionen 
für das kommende Jahr, wie beispielsweise dem Kinder-
fest, Orschel zapft O, dem Knüpfen von Kontakten zu den 
Kolpingjugenden der Ortsebene und vielem mehr. 

VERÄNDERUNGEN IN DER
DIÖZESANLEITUNG

DIÖZESANES IDEEN- 
UND ÄKTSCHN-TEAM
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ÜBER DEN DÄCHERN 
VON WÜRZBURG

Am 12 September 2014 trafen sich rund 30 Junge Erwach-
sene zu einer kleinen chilligen Aktion im Kolpingcenter 
Mainfranken. Die 1. Roof Top Party stand auf dem Pro-
gramm und eingeladen waren junge Menschen ab 18 Jah-
ren zu einem geselligen Abend mit DJ, Cocktails und einem 
Ausblick über die Dächer von Würzburg. 
Nachdem das Herbstwetter die ursprüngliche Planung ver-
eitelte auf der Dachterrasse zu feiern, wurde die Aktion kur-
zerhand nach drinnen verlegt, was der Stimmung keinen 
Abbruch tat. Die Gäste waren bunt gemischt und kamen 
schnell miteinander ins Gespräch, so dass bis ins Morgen-
grauen hinein verweilt wurde.
Die Aktion wurde vom Arbeitskreis „Junge Erwachsene“ ins 
Leben gerufen. Dieser Arbeitskreis gründete sich nach der 
letztjährigen Diözesanversammlung, bei der festgestellt 
wurde, dass es an adäquaten Angeboten für Junge Erwach-
sene in unserem Verband fehlt. In diesem Arbeitskreis 
treffen verschiedene Altersgruppen aufeinander und versu-
chen ein bunt gemischtes Programm für Menschen im Alter 
zwischen Mitte 20 und Mitte 30 auf die Beine zu stellen. 
Derzeit sind im Arbeitskreis Matthias Weber (Sulzheim), 
Ruth Mödl (Stetten), Christian Seufert (Schweinfurt), Vol-
ker Rüppel (Leidersbach) und Johannes Hock (Bürgstadt) 
ehrenamtlich aktiv. 
Ihr könnt gespannt sein welche Aktionen in nächster Zeit 
neu auf dem Programm stehen werden.

Chris Kedem-Lanzl

Mein Name ist Simon Kuhn und 
ich bin 19 Jahre alt. Ich komme 
aus Retzbach. Zurzeit mache 
ich eine Ausbildung zur Fach-
kraft für Lagerlogistik, die ich 
im Juli 2015 abschließen werde. 
Als Kind kam ich durch die 
Gruppenstunden zur Kolpingjugend Retzbach. Mit 16 bin 
ich dann zum ersten Mal mit auf die Diko gefahren. Mit 17 
wurde ich dann Gruppenleiter bei der Kolpingjugend Rez-
bach. Seit der letzten Diko bin ich im DIÄT-Team aktiv. Ich 
freu mich auf ein oder vielleicht auch noch mehrere Jahre 
in der DIÄT.

Ich heiße Johanna Barthelmes 
und komme aus der Kolpingju-
gend Retzbach. Ich bin 17 Jahre 
alt und gehe in die 12. Klasse. 
Seit 1,5 Jahren bin ich Ortslei-
tung in Retzbach, davor war ich 
einige Jahre Gruppenkind und 

hab an vielen Kolpingaktionen teilgenommen. Ich freue 
mich auf eine schöne Zeit im DIÄT-Team.

Mein Name ist Jochen Behr und 
ich komme aus dem wunder-
schönen Retzbach am Main. Ich 
bin 21 Jahre alt und das letzte 
verbliebene „Gründungsmit-
glied“ der Abteilung DIÄT im 
DV Würzburg. Wie Johanna und 
Simon bin ich Gruppenleiter in 
der Kolpingjugend Retzbach (auch hier am Längsten von 
insgesamt 4 Leitern) und in der Vorstandschaft, der Kol-
pingsfamilie vor Ort, vertreten. Mein DIÄT-Plan für das 
kommende Jahr: Viele tolle Aktionen, Spiel und Spass mit 
meinem jungen DIÄT-Team.

Hallo ich bin der Hannes, 
und nein, ich arbeite nicht in einer 
Knopffabrik. Als Berufspraktikant 
bin ich der hauptamtliche Teil des 
DIÄT-Teams. Ich freue mich, dass 
wir jetzt (nach der Diko) so viele 
kreative Köpfe sind und bin sehr 

gespannt, auf das Jahr zusammen mit der DIÄT. Sicher wer-
den wir einige interessante Aktionen planen, sodass für 
jeden etwas dabei ist. Es würde mich sehr freuen, das ein 
oder andere neue Gesicht auf unseren Veranstaltungen zu 
treffen. Bis dahin, bleibt Ideen und Äktschn reich.
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5 MINUTEN FÜR DICH

„GEBT MIR EIN R –
RRRRRRRRRRRRRRR, 

Unter-WEG-SEIN

Immer wieder neu aufbrechen, 
Den eigenen – „meinen“ Weg gehen,

 Altes hinter mir lassen, 
wohin er auch führt, 

den nächsten Schritt gehen, 
einatmend –

Neues wagen,
geschenktes Da-Sein erleben,

hoffen statt mutlos sein,
ausatmend –

mehr glauben als zweifeln,
loslassen und gestalten, 

Gott und dem Leben vertrauen, 
Atempause –

mich angenommen fühlen, 
Erneuerung geschehen lassen, 

mich annehmen.

Nimm dir Zeit und schaue wie und wo du stehst.
 Welche „Altlast“ trägst du mit dir?
 Warum trägst du diese mit dir?
 Was muss sich ändern damit diese fällt?
 Was musst du ändern um frei zu werden?
 Nimm dir Zeit es anzugehen!
 Überhaste nicht, - Verletze nicht!
 Geh behutsam um!

ALLES GUTE und GOTTES SEGEN
für die neue WEG-STRECKE 2015

Jens Johanni, Diözesanpräses

…gebt mir ein S – SSSSSSSSS, gebt mir ein F – 
FFFFFFFFFFFF, was heißt das? R S F – R S F !!!“
Die Fußball-WM ist vorbei und trotzdem werden noch Fan-
gesänge skandiert!? R S F, was soll denn das?? Ah klar, 
sicherlich RadSportFreunde! Toller Verein!?!?
Spaß beiseite. RSF steht natürlich nicht für irgendeinen 
Sportverein, sondern es ist die Abkürzung eines neuen 
Arbeitskreises in unserem Kolpingjugend-Diözesanver-
band. Und du kannst Teil dieses Arbeitskreises sein!
Auf der Diözesankonferenz wurde mit großer Mehrheit 
einberufen, was schon im vergangenen Jahr durchgehend 
Thema war. Angefangen mit dem Studienteil auf der DiKo 
2013, weiter mit dem Projekt des fl eischfreien Freitags 
„FFF“, bis hin zum Motto der Jugendwallfahrt „losgelöst“ in 
Altötting – Wir FAIRändern Bayern. 
Regional, Saisonal und Fair spielt in der Kolpingjugend im 
DV Würzburg derzeit eine große Rolle. Daher war es nahe-
liegend, dass sich ein Arbeitskreis (AK RSF) näher mit die-
sem Thema beschäftigt und Aktionen rund um regionale, 
saisonale und faire Ernährung kreiert. Neben der Ernäh-
rung stehen aber auch Themen wie regionale und faire 
Beschaffung anderer Güter und die eigene Lebensweise 
auf dem Prüfstand.
Starten wird der AK im kommenden Jahr mit vier Bildungs-
fahrten, die in die verschiedenen Regionen unserer Diözese 
führen sollen. Beispielsweise wollen wir am Untermain eine 
Gefl ügelfarm unter die Lupe nehmen, in der Würzburger 
Gegend einem Imker und einer Rinderzucht einen Besuch 
abstatten und uns in der Ochsenfurter/Kitzinger Gegend 
bei Südzucker und einem Bio-Bauernhof informieren. In 
der hohen Rhön wollen wir eine Bio-Brauerei und ein Mine-
ralwasser-Hersteller inspizieren und auch einen Abstecher 
bis nach Fulda zum Kolping-Recycling-Center machen.
Neben diesen Bildungsfahrten, die möglicherweise unter 
dem Namen „Kolping kuckt sich Klug“ stattfi nden könnten, 
wird der AK versuchen den „Projekttopf für RSF-Ernährung 
auf diözesanen Veranstaltungen“ weiter zu bewerben und 
füllen. Hierzu brauchen wir eure Unterstützung (gerne auch 
die Hilfe der Erwachsenen). Wir werden mit weiteren Infos 
auf euch zu kommen.
Auf diesen zwei Sachen wird im kommenden Arbeitsjahr 
unser Hauptaugenmerk liegen. Wir freuen uns aber über 
weitere kreative Köpfe und Ideen. Wir freuen uns über 
Verstärkung unseres frisch gegründeten Arbeitskreises. 

 Warum trägst du diese mit dir?
 Was muss sich ändern damit diese fällt?
 Was musst du ändern um frei zu werden?
 Nimm dir Zeit es anzugehen!
 Überhaste nicht, - Verletze nicht!
 Geh behutsam um!

 Welche „Altlast“ trägst du mit dir?

Meldet euch einfach im KoJu-Büro bei Chris oder Hannes.

Mit regionalen, saisonalen und fairen Grüßen,

Euer AK RSF (bisherige Besetzung: Sonja, 
Daniel, Max, Heiko, Kerstin und Öhner)

P.S.: Wenn demnächst im Supermarkt jemand einen Fange-
sang „Gebt mir ein R… S… F“ anstimmt, macht bitte mit. Ihr 
wisst ja jetzt was es bedeutet!
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NEUES AUS DEM JUGENDREFERAT

Bock hast auf ein Zeltlager zu fahren für das Du nicht selber 
verantwortlich bist, dann melde Dich an! 

Landtag Live:
Du hast Lust mal zu erfahren, was ein Politiker im Land-
tag so tagtäglich erlebt? Dann sei dabei bei Landtag Live –
einer Aktion des Landesverbandes der Kolpingjugend. 
Jeder Teilnehmer wird einem Politiker zugeordnet und hat 
die Möglichkeit diesen zu verschiedenen Terminen zu 
begleiten und ihm Löcher in den Bauch zu fragen. Termin 
ist der 8. – 13. März 2015 in München.

Anmeldung und weitere Informationen fi ndest Du unter: 
www.kolpingjugend-bayern.de
Bei Fragen und Anregungen kannst Du Dich immer direkt 
an uns wenden! Entweder Du schreibst uns eine Mail 
(kolpingjugend@bistum-wuerzburg.de) oder rufst uns ein-
fach mal an (0931/41999412 oder -413)
Einen schönen Gruß und bis hoffentlich bald! 

Dein Team im Jugendreferat Chris und Hannes

2015 ist gestartet und wir hoffen, dass Ihr alle gut rein 
gerutscht seid und wünschen euch ein aufregendes und 
erfolgreiches Neues!

Auch die Kolpingjugend hat 2015 wieder einiges zu bieten 
und über ein paar Sachen wollen wir Euch hier auf dieser 
Seite jetzt schon mal informieren. 

Diözesanversammlung:
In diesem Jahr fi ndet in Rückersbach die Diözesanversamm-
lung statt. Am 7. März 2015 treffen sich Delegierte aus der 
ganzen Diözese und beratschlagen über alle Belange des 
Kolpingwerkes. Jede Kolpingsfamilie mit einer aktiven Kol-
pingjugend hat dabei eine Stimme der Kolpingjugend zur 
Verfügung zu stellen.
Wir hoffen, dass wir möglichst viele von Euch auch bei 
diesem Event mal wieder sehen werden und, dass ihr Eure 
Stimme wahrnehmen werdet!

Gruppenleiterschulung:
Für alle Gruppenleiter und die, die es werden wollen: 
Wir bieten auch 2015 wieder eine Ausbildung an, in diesem 
Jahr in Kooperation mit der Regionalstelle Bad Neustadt 
und der Evangelischen Jugend. Bitte melde Dich schnell an, 
denn die Plätze sind begrenzt. 
Hier noch einmal die Termine: 27. Februar – 1. März2015 in 
Münnerstadt und 6. – 10. April 2015 in Oberwaldbehrungen.

Fortbildung für Gruppenleiter:
Neu in diesem Jahr, bieten wir für bereits länger aktive 
Gruppenleiter eine Weiterbildung an,  die parallel zur Grup-
penleiterschulung in Münnerstadt stattfi ndet. Eingeladen 
sind alle in der Jugendarbeit Aktiven, die Lust haben, neue 
Ideen und Methoden kennen zu lernen und aus zu probie-
ren. Also den Termin vormerken: 27. Februar – 1. März 2015 
in Münnerstadt.

Leiterlager 2015:
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr, wollen wir auch 
heuer wieder das Leiterlager anbieten. Ein Zeltlager für 
Große mit richtigem Lagerfeeling wird geboten vom 24. – 
26. April 2015 auf dem Totnansberg. Wenn Du mal wieder 



 1 Sa

 2 So

 3 Mo  32

 4 Di

 5 Mi

 6 Do

 7 Fr

 8 Sa

 9 So

 10 Mo  33
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 13 Do

 14 Fr 

 15 Sa Mariä Himmelfahrt

 16 So

 17 Mo  34
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 20 Do
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 22 Sa

 23 So
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 28 Fr

 29 Sa

 30 So

 31 Mo  36
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 2 Fr 

 3 Sa Tag der deutschen Einheit

 4 So Erntedanktag

 5 Mo  41

 6 Di

 7 Mi

 8 Do

 9 Fr

 10 Sa

 11 So

 12 Mo  42

 13 Di

 14 Mi

 15 Do

 16 Fr DIKO

 17 Sa DIKO

 18 So DIKO

 19 Mo  43

 20 Di
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 22 Do

 23 Fr

 24 Sa Ende Sommerzeit

 25 So

 26 Mo  44

 27 Di

 28 Mi

 29 Do
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 31 Sa

 1 Di

 2 Mi

 3 Do

 4 Fr

 5 Sa

 6 So

 7 Mo  37

 8 Di

 9 Mi Kenya J.E.

 10 Do

 11 Fr

 12 Sa

 13 So

 14 Mo  38

 15 Di

 16 Mi

 17 Do

 18 Fr Kolpingtag

 19 Sa Kolpingtag

 20 So Kolpingtag

 21 Mo  39

 22 Di 

 23 Mi Herbstanfang

 24 Do

 25 Fr

 26 Sa

 27 So

 28 Mo  40

 29 Di

 30 Mi

 1 Mi

 2 Do

 3 Fr Orschel zapft o

 4 Sa

 5 So

 6 Mo  28

 7 Di

 8 Mi

 9 Do

 10 Fr

 11 Sa

 12 So

 13 Mo  29

 14 Di

 15 Mi

 16 Do

 17 Fr

 18 Sa

 19 So

 20 Mo  30

 21 Di

 22 Mi

 23 Do

 24 Fr

 25 Sa Adventure Tour

 26 So Adventure Tour

 27 Mo  31

 28 Di

 29 Mi

 30 Do

 31 Fr

 1 Di

 2 Mi

 3 Do

 4 Fr

 5 Sa Nikolaus

 6 So 2. Advent

 7 Mo  50

 8 Di

 9 Mi

 10 Do

 11 Fr

 12 Sa

 13 So 3. Advent

 14 Mo  51

 15 Di

 16 Mi

 17 Do

 18 Fr

 19 Sa

 20 So 4. Advent

 21 Mo  52

 22 Di Winteranfang

 23 Mi 

 24 Do Hl. Abend

 25 Fr 1. Weihnachtstag

 26 Sa 2. Weihnachtstag

 27 So

 28 Mo  1

 29 Di

 30 Mi 

 31 Do Silvester

Was: Konferenz die 
alles beschließt
Wo: Miltenberg
Wer: Delegierte aus 
allen Kolpingjugenden
Wie viel: 0 Euro �

Was: Erlebnistage 
mit Kanu und Klettern
Wo: Saaletal
Wer: Jugendliche 
ab 16 Jahre
Wie viel: 35 Euro �

 1 So Allerheiligen

 2 Mo Schnupperkurs 45

 3 Di Schnupperkurs

 4 Mi Schnupperkurs

 5 Do

 6 Fr

 7 Sa

 8 So

 19 Mo  46

 10 Di

 11 Mi

 12 Do

 13 Fr

 14 Sa

 15 So Volkstrauertag

 16 Mo  47

 17 Di

 18 Mi Buß- und Bettag

 19 Do

 20 Fr

 21 Sa

 22 So Totensonntag

 23 Mo  48

 24 Di

 25 Mi

 26 Do

 27 Fr Start in den Advent J.E.

 28 Sa Start in den Advent J.E.

 29 So 1. Advent

 30 Mo  49

Was: Erlebnistage 
in Würzburg
Wo: Würzburg
Wer: Jugendliche 
zwischen 12 und 14 
Jahren
Wie viel: 60 Euro 

Was: Besinnlicher Start 
in die ruhige Zeit
Wo: Würzburg
Wer: Junge Erwachsene
Wie viel: 15 Euro �



Ferien in Bayern

 1 Do Neujahr

 2 Fr

 3 Sa

 4 So

 5 Mo  2

 6 Di  Hl. Drei Könige

 7 Mi

 8 Do

 9 Fr

 10 Sa

 11 So

 12 Mo  3

 13 Di

 14 Mi

 15 Do

 16 Fr

 17 Sa

 18 So

 19 Mo  4

 20 Di

 21 Mi

 22 Do

 23 Fr

 24 Sa

 25 So

 26 Mo  5

 27 Di

 28 Mi

 29 Do

 30 Fr

 31 Sa

 1 Mo  23

 2 Di

 3 Mi 

 4 Do Fronleichnam

 5 Fr

 6 Sa

 7 So 

 8 Mo  24

 9 Di

 10 Mi

 11 Do

 12 Fr

 13 Sa

 14 So

 15 Mo  25

 16 Di

 17 Mi

 18 Do 

 19 Fr Rooftop Party J.E.

 20 Sa 

 21 So Sommeranfang

 22 Mo  26

 23 Di

 24 Mi

 25 Do

 26 Fr

 27 Sa

 28 So

 29 Mo Peter und Paul 27

 30 Di

 1 So

 2 Mo Maria Lichtmess 6

 3 Di

 4 Mi

 5 Do

 6 Fr

 7 Sa

 8 So

 9 Mo  7

 10 Di

 11 Mi

 12 Do Weiberfastnacht

 13 Fr

 14 Sa Valentinstag
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 17 Di  Faschingsdienstag

 18 Mi Aschermittwoch

 19 Do
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 21 Sa

 22 So

 23 Mo  9

 24 Di

 25 Mi

 26 Do

 27 Fr GLS/Fobi

 28 Sa GLS/Fobi
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 2 Do Gründonnerstag

 3 Fr Karfreitag

 4 Sa Karsamstag

 5 So Ostersonntag

 6 Mo GLS  Ostermontag 15

 7 Di GLS

 8 Mi GLS

 9 Do GLS

 10 Fr GLS

 11 Sa

 12 So 

 13 Mo  16

 14 Di

 15 Mi

 16 Do 

 17 Fr 

 18 Sa 

 19 So 

 20 Mo  17

 21 Di

 22 Mi

 23 Do

 24 Fr Leiterlager
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 23 Mo  13

 24 Di

 25 Mi Maria Verkündung
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 10 So Muttertag

 11 Mo  20
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 21 Do

 22 Fr

 23 Sa

 24 So Pfi ngstsonntag

 25 Mo Pfi ngstmontag 22

 26 Di

 27 Mi

 28 Do 

 29 Fr

 30 Sa

 31 So

Was: Zeltlager für Große
Wo: Totnansberg
Wer: Jugendliche, Junge 
Erwachsene und Alte Hasen
Wie viel: 15 Euro �

Was: Ausbildung 
zum Gruppeleiter 
Wo: Münnerstadt/
Oberwaldbehrungen
Wer: Jugendliche 
ab 15 Jahren
Wie viel: 80 Euro 
Mitglieder / 85 Euro
Nichtmitglieder

Was: Fortbildung für in 
der Jugendarbeit Aktive
Wo: Münnerstadt
Wer: Jugendliche und 
Junge Erwachsene ab 
16 Jahren
Wie viel: 25 Euro �
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